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Deutsch-Chinesischer Freundschaftsverein  e.V. 
 

   Ludwigsfelde 
 

 ___________________________________________________________________________ 

 
                                   Informationsblatt Nr. 54 

 
1.  Grüße zum Neuen Jahr 

 
Die Vorstandsmitglieder unseres Vereins übermitteln allen Mitgliedern und Freunden die besten 
Wünsche für das Jahr 2018. 
Wir hoffen, dass es für Sie und Ihre Familien ein sorgenfreies und erfolgreiches Jahr wird – ein 
Jahr, in dem Gesundheit, Schaffenskraft und viel Optimismus unser aller Handeln bestimmt. Und 
ein Jahr, in dem das Leben aller Menschen wieder mehr Aussicht auf  Frieden und gesellschaftliche 
Perspektive erhält. 
Nach dem Chinesischen Kalender beginnt am 16. Februar2018 das Jahr des Hundes. 
Für den Hund werden die Eigenschaften tolerant, ehrlich, mutig, anhänglich, auf-
merksam, hartnäckig und zuverlässig angegeben. In diesem Jahr stehen Gerechtig-
keit, Gleichberechtigung und soziale Verbesserungen im Vordergrund. Sowohl privat 
wie im öffentlichen Leben herrschen Harmonie und Zuversicht. Doch wäre es kein 
Hund-Jahr, wenn es nicht (gerade durch die genannten Werte) auch Konflikt und po-
litischen Aufruhr gäbe, die sich jedoch schon bald lösen lassen. Dafür stellt die Hund-
Energie genügend Vernunft zur Verfügung. 
Wir können uns nur wünschen, dass diese Prophezeiungen sich in der Lebensrealität wiederfinden 
werden. Das würde die Welt um Einiges lebenswerter machen.  
Der sicherste Weg dahin ist der Chinesische Weg zum Sozialismus. 
 
2.  Bilder der Jahresendveranstaltung unseres Vereins im Dezember 2017 
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3. Symposium zur Oktoberrevolution und Sozialismus chinesischer Prägung in Beijing 

26.09.2017  

     Rede von Liu Qibao, Mitglied des Politbüros und Leiter Abteilung Öffentlichkeitsarbeit 
     des ZK der KPCh – A u s z u g – 
 
Aus Anlass des 100. Jahrestages der Oktoberrevolution wurde in China die überarbeitete und er-
weiterte zweite Ausgabe der gesammelten Werke Lenins herausgegeben. 
Die Oktoberrevolution verwandelte den Sozialismus von einem Ideal in die Realität. Lenin ver-
band die Grundprinzipien des Marxismus mit der spezifischen Situation, vor der die russische 
Revolution stand und schuf den Leninismus. Er schuf eine Anzahl von Theorien über die sozialis-
tische Revolution und den sozialistischen Aufbau, u.a. die Theorie über die Möglichkeit des Sieges 
des Sozialismus in einem Land oder in mehreren Ländern. Geführt von Lenin und der Partei der 
Bolschewiki gelang es dem russischen Volk, die bürgerlich-demokratische Revolution in eine 
wahre sozialistische Revolution zu verwandeln. 
Die epochale historische Leistung der Oktoberrevolution und die Errungenschaften des sowjeti-
schen sozialistischen Systems können trotz der Auflösung der Sowjetunion nicht negiert werden. 
Es gibt zahlreiche Ursachen für das Zerbrechen der Sowjetunion, darunter rigoroses Vorgehen und 
Konservatismus. Die grundlegende Ursache war das Verlassen des Marxismus-Leninismus und 
des von der Oktoberrevolution geschaffenen sozialistischen Weges. 
Die Oktoberrevolution eröffnete eine neue Epoche der Geschichte der Menschheit. 
Sie brach das Monopol des Kapitalismus. Der Sozialismus wurde das Rückgrat für die Sicherung 
des Weltfriedens und die Entwicklung. Der Sieg der Oktoberrevolution insbesondere Lenins Ide-
ologie über die nationale Befreiung der kolonialen und halbkolonialen Länder förderte das Erwa-
chen der vom Imperialismus und Kolonialismus unterjochten Völker und der Befreiungskräfte in 
den kolonial und halbkolonial unterdrückten Ländern. Die Oktoberrevolution brachte den Marxis-
mus-Leninismus nach China. Nach dem Opiumkrieg wurde China zu einer halbkolonialen und 
halbfeudalen Gesellschaft. Zahllose Patrioten suchten nach einem Weg, das Land und das Volk zu 
retten, aber alle Versuche scheiterten. Die Oktoberrevolution brachte neue Hoffnung auf nationale 
Unabhängigkeit und Befreiung des Volkes. 
Mao Zedong erklärte: „Der Geschützdonner der Oktoberrevolution brachte uns den Marxismus-
Leninismus. Die Oktoberrevolution half den progressiven Kräften in China, wie der ganzen Welt, 
sich die proletarische Weltanschauung, als Instrument für das Studium des Schicksals der Nation 
und die neue Überlegung der eigenen Probleme anzueignen. Den Weg der Russen gehen - war die 
Schlussfolgerung.“ Im Prozess der Verbindung des Marxismus-Leninismus mit der chinesischen 
Arbeiterbewegung gründeten die progressiven Kräfte Chinas die Kommunistische Partei Chinas. 
Unter Führung der KPCh sicherte sich das chinesische Volk den Sieg in der Neudemokratischen 
Revolution, erlangte die nationale Unabhängigkeit und die Befreiung des Volkes. Mao Zedong 
erklärte: Die Volksrevolution unter Führung der KPCh war stets ein Teil der sozialistischen Welt-
revolution des Proletariats, die von der Oktoberrevolution ausging.“ 
 
Nach Gründung des neuen China führte die KPCh das chinesische Volk bei der Vollendung der 
sozialistischen Revolution, schuf ein System des Sozialismus, brachte den Aufbau des Sozialismus 
voran, führten die Reformen und Öffnung durch, begründeten und entwickelten den Sozialismus 
chinesischer Prägung und erzielten Leistungen, die weltweite Beachtung finden. 
Heute gedenken wir der Oktoberrevolution und schreiten auf dem Weg des Sozialismus voran. 
 
1. Wir müssen am Marxismus festhalten und ihn entwickeln. 
Wenn wir vom Marxismus abweichen oder ihn aufgeben, würde unsere Partei ihre Seele und Rich-
tung verlieren. Der Sieg der Oktoberrevolution war ein leuchtendes Beispiel für die kluge Nutzung 
der Grundsätze des Marxismus durch Lenin. Die außerordentlichen Errungenschaften in der chi-
nesischen Revolution, Entwicklung und Reform sin Ergebnis des Festhaltens KPCh am Marxis-
mus und der Anwendung des Marxismus in der Praxis. 
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2. Wir müssen die sozialistischen und kommunistischen Ideale und Überzeugungen stärken. 
Das ZK der KPCh hat betont, Sozialismus chinesischer Prägung können nicht verworfen werden, 
oder es gibt keinen Sozialismus. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
3.  Wir müssen unbeirrbar am Sozialismus chinesischer Prägung festhalten und ihn entwickeln. 
Wir müssen uns ständig auf die Realität stützen, dass wir uns in der Anfangsphase des chinesischen 
Sozialismus befinden, dass wir die wirtschaftliche Entwicklung als zentrale Aufgabe betrachten, 
an den vier Grundprinzipien und der Politik der Reformen und Öffnung festhalten. Wir müssen 
das sozialistische System chinesischer Prägung verbessern und entwickeln, das Regierungssystem 
des Staates modernisieren, all dieses ist auf die Grundinteressen der überwiegenden Mehrheit des 
Volkes gerichtet. Wir müssen den Sozialismus chinesischer Prägung effizienter als den Kapitalis-
mus machen. 
Der Sozialismus ist kein illusionäres System, das sich von dem generellen Weg der Weltzivilisa-
tion abgrenzt, sondern die Kristallisation der hervorragenden Errungenschaften der menschlichen 
Zivilisation. Um die Charakteristika des Sozialismus chinesischer Prägung zu erhalten und weiter 
zu entwickeln, müssen wir von allen bemerkenswerten Errungenschaften der Zivilisation, die von 
der menschlichen Gesellschaft geschaffen wurden, lernen. Aber lernen heißt nicht, den Entwick-
lungsweg anderer Staaten zu kopieren. Wir müssen unseren eigenen Weg gehen. 
 
4.  Im Interesse der Sache des Sozialismus chinesischer Prägung müssen wir an der strikten Füh-
rung durch die Partei festhalten. Die Geschichte der Oktoberrevolution hat bewiesen, ohne die 
Führung durch die Partei gibt es keinen Sozialismus. Nur die Kommunistische Partei ist in der 
Lage, das Volk in der sozialistischen Revolution, beim Aufbau und der Reform zu führen. 
Seit dem XVIII. Parteitag der KPCh haben wir die Führungsmethoden der Partei, ihre Regierungs-
fähigkeit verbessert, ihre Fähigkeiten, die Regierungstätigkeit in wissenschaftlicher, demokrati-
scher und gesetzlicher Weise zu erhöhen. Die Partei hat große Aufmerksamkeit auf die Bekämp-
fung der Korruption gelegt. 
 
5.  Wir müssen unerschütterlich die gute Sache des Friedens und der Entwicklung der Menschheit 
vorantreiben. Frieden und Entwicklung sind Bestandteile des Sozialismus. Die Oktoberrevolution 
hat bewiesen, dass sozialistische Staaten wichtige Kräfte für die Verhinderung von Weltkriegen 
und die Erhaltung des Weltfriedens sind. 
 
China ist eine Kraft für den Weltfrieden, es trägt zur globalen Entwicklung bei und verteidigt die 
internationale Ordnung. Indem es eine wachsende wichtige Rolle in globalen Fragen spielt, hat es 
zunehmend internationale Anerkennung gewonnen. Mit den anhaltenden Fortschritten des Sozia-
lismus chinesischer Prägung wird es wachsende Beiträge für den Frieden und die Entwicklung der 
Menschheit leisten, gemeinsam mit anderen Völkern eine bessere Welt für alle errichten. Wir müs-
sen darauf achten, der korrekten politischen Richtung zu folgen, konsequent historischem Nihilis-
mus und allen Sorten falscher Tendenzen widerstehen. – 
 

-Ende des Auszuges- 
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4.   T e r m i n e 

 

 

 
• 19. Januar 2018           Vortrag:   Der XIX. Parteitag der KP Chinas, Beschlüsse und 

Beginn: 17:00 Uhr                          Perspektiven für die VR China und die ganze Welt 
 
                                      Referent:  Rolf Berthold 
 
                                      Ort:           14974  Ludwigsfelde, Klubhaus Th.-Fontane-Str. 42  

                                                         -Klubkino- Seiteneingang 
 

 
 

• 02. März 2018              Vortrag:    Die Volksrepublik Nordkorea – Leben in einem 
Beginn: 17:00 Uhr    abgeschotteten Land 
 

                                                  Referentin:  Anne Becker   (ADN-Korrespondentin in Nordkorea) 
 
                                                  Ort:           14974 Ludwigsfelde, Klubhaus Th.-Fontane-Str. 42  
                                                                     -Klubkino- Seiteneingang   
 
 
 
 

• 23. März 2018             Vortrag:     40 Jahre Reform- und Öffnungspolitik 
Beginn: 17:00 Uhr                           der Volksrepublik  China 
                                      

   Referentin: Frau S U  Ping 
                                                           Botschaftsrätin der Botschaft der VR China in Berlin   
 
                                      Ort:             14974 Ludwigsfelde, Klubhaus  Th.-Fontane-Str. 42 
                                                           -Klubkino- Seiteneingang 
 
 
 
 
 
Ludwigsfelde, den 04. Januar 2018 
 
  

      Dr. Ulryk Gruschka 
      Vorstandsvorsitzender 
 
 
 
 

 

Vorstandsvorsitzender: Dr. U. Gruschka, Petrikirchstr. 12 in 14943 Luckenwalde 
/Fax: 03371-642439 Mail: ulrykgruschka@online.de  URL:  www.dcfv-ludwigsfelde.de  

Der Verein ist eingetragen unter: VR-Nr. 4929P Amtsgericht Potsdam 
Bankverbindung: Mittelbrandenburgische Sparkasse – IBAN: DE49 1605 0000 3637 0215 60 


